
in einer Zeit, in der Solidarität und sozi-
ale Verantwortung von entscheidender 
Bedeutung sind, spielen Hilfs- und Wohl-
fahrtsorganisationen eine unverzichtba-
re Rolle bei der Stärkung unserer Gesell-
schaft und der Förderung des sozialen 
Zusammenhalts.

Die Wohlfahrtsverbände verkörpern die 
Grundprinzipien der Demokratie, indem 
sie sich für die Rechte und Bedürfnisse 
der Schwächsten und Benachteiligten 
einsetzen, getragen von hauptamtlich 
Tätigen, ehrenamtlich Engagierten und 
den Bürgerinnen und Bürgern, die die 
Arbeit des Arbeiter-Samariter-Bundes 
zum Beispiel bei der Hilfe für Menschen 
mit Beeinträchtigungen, der Tagespfle-
ge und dem Betreuten Wohnen durch 
ihre Mitgliedschaft und Spenden unter-
stützen.

Ich freue mich sehr, dass wir 2024 das 
„Jahr des Freiwilligendienstes“ feiern und 
damit die gesellschaftliche Relevanz 
des Ehrenamts hervorheben. Ob in der 
Altenpflege, in der Kinderbetreuung, im 
Umweltschutz oder in anderen Berei-
chen des sozialen Engagements – die 
Arbeit der Menschen im Freiwilligen-
dienst trägt gemeinsam mit den vielen 
Hauptamtlichen entscheidend dazu bei, 
dass Menschen nicht nur in schwierigen, 
sondern auch in alltäglichen Lebensla-
gen Unterstützung und Hoffnung erfah-
ren.

Als Regierungspräsidium Stuttgart för-
dern wir die anerkannten Träger durch 
eine Teilfinanzierung der anfallenden 
Ausgaben für die Durchführung der Bil-
dungsarbeit und Organisation des Frei-
willigen Sozialen Jahres.

Regierungspräsidentin 
Susanne Bay übernimmt 
Schirmherrschaft
Sie leisten jeden Tag Unglaubliches, ihre 
Arbeit ist ein wertvoller Beitrag für die 
Gesellschaft und oft stehen sie hinter 
den Kulissen und nicht im Rampenlicht: 
Menschen, die sich im Rahmen eines 
Freiwilligendienstes wie dem Bundes-
freiwilligendienst (BFD), einem Freiwil-
ligen Sozialen Jahr (FSJ) oder Sozialen 
Praktikums engagieren. Rund 140 Frei-
willige setzen sich jährlich beim ASB 
Region Heilbronn-Franken für die gute 
Sache ein. 

„Mit unserem Jahr des Freiwilligen-
dienstes wollen wir diese Arbeit beson-
ders würdigen und den Menschen eine 
sichtbare Plattform bieten“, sagt Steffen 
Kübler, Geschäftsführer des ASB Regi-
on Heilbronn-Franken. „Eine besonders 
große Ehre und Freude ist es uns, dass 
wir für dieses Projekt Regierungsprä-
sidentin Susanne Bay als Schirmherrin 
gewinnen konnten.“ Startschuss wird die 
Begleitung von Teilnehmern im Freiwilli-
gendienst bei ihrer täglichen Arbeit sein. 
Beim Brunch „Politik meets FSJ“ werden 
Vertreter der politischen Bühne mit jun-
gen Menschen im Freiwilligendienst ins 
Gespräch kommen.

Katharina Faude

Liebe Samariterinnen 
und Samariter, liebe 
Leserinnen und Leser,

aktuell 
ASB AKTUELL Ausgabe 01/2024

Das Freiwillige Soziale Jahr ist eine einzig-
artige Möglichkeit für junge Menschen, 
sich aktiv in den Dienst der Gemeinschaft 
zu stellen, wichtige Erfahrungen zu sam-
meln und sich persönlich weiterzuentwi-
ckeln. Nicht zuletzt bietet das Freiwillige 
Soziale Jahr den Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern wertvolle Erfahrungen für 
ihre künftigen Tätigkeiten. Ob im beruf-
lichen oder persönlichen Bereich – die im 
FSJ gewonnenen Kenntnisse, Fähigkei-
ten und Werte begleiten die Freiwilligen 
ein Leben lang und prägen ihre weitere 
Entwicklung.

In diesem Sinne möchte ich allen haupt- 
und ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern des Arbeiter-Sama-
riter-Bundes Baden-Württemberg e.V. 
meinen herzlichen Dank aussprechen. 
Ihr Einsatz ist ein leuchtendes Beispiel 
für gelebte Solidarität und soziale Ver-
antwortung.

Ihre

Susanne Bay
Regierungspräsidentin des 
Regierungsbezirks Stuttgart

JAHR DES 
FREIWILLIGEN-
DIENSTES
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Hinweis: Auf Grund der besseren Lesbarkeit wird das 
generische Maskulinum verwendet. Diese Begriffe 
gelten für alle Geschlechter.



Theater Heilbronn: 
Erfolgreiche Kooperati-
on wird fortgesetzt

Gute Nachrichten für alle Theater- und 
ASB HEIMspiel-Fans: Die erfolgreiche 
Kooperation zwischen dem Theater 
Heilbronn und dem ASB Region Heil-
bronn-Franken wird um zwei Spielzeiten 
bis 2025/2026 verlängert. Die Zuschau-
er der Events im Salon3 können sich 
in spannenden Gesprächen mit dem 
erfolgreichen Journalisten und Modera-
tor Wolfgang Heim auf persönliche Ein-
blicke in das Leben bekannter Persön-
lichkeiten freuen.

ASB Mitglieder-
versammlung 2023: 
Vollanbieter einer 
beeindruckenden 
Vielfalt

Von einem „kontinuierlichen Wachstum 
auf einem soliden Fundament“ sprach 
Guido Rebstock, Vorsitzender des ASB 
Region Heilbronn-Franken, auf der Mit-
gliederversammlung Ende 2023. „Die 
Entwicklung der letzten Jahre hat dazu 
beigetragen, den ASB klar zu positi-
onieren und zu einem der größten 
Arbeitgeber in der Wirtschaftsregion 
Heilbronn-Franken zu etablieren“. 2023 
wurde mit den Hausgemeinschaften in 
Haßmersheim die 16. stationäre Pfle-
geeinrichtung in Betrieb genommen 
und in Pfaffenhofen eröffnete die erste 
Ambulant betreute Wohngemeinschaft 
unter Trägerschaft des Heilbronner Ver-
bandes. Mit rund 23.600 Mitgliedern und 
knapp 2.000 Mitarbeitern sei der ASB ein 
leistungsstarker Anbieter in der regiona-
len Wohlfahrtsbranche.

„Der ASB Region Heilbronn-Franken lebt 
in geordneten wirtschaftlichen Verhält-
nissen“, lautete die gute Nachricht von 
Geschäftsführer Steffen Kübler. „Trotz 
massiver Einschränkungen durch die 
Corona-Pandemie hat unser Verband 
im Jahr 2022 einen Umsatz von 75 Mio. 
Euro erzielt“. Den wirtschaftlich größten 
Bereich bildet mit 801 Plätzen die statio-
näre Pflege, gefolgt vom Rettungsdienst 
mit über 38.000 Einsätzen im Berichts-
zeitraum. Rasant gewachsen ist die 
Abteilung der Offenen Behindertenhilfe. 
Hierzu zählen auch die Bereiche Autis-
mus, Eingliederungshilfe in Kindergar-
ten und Schule sowie die Individuelle 
Schwerstbehindertenassistenz. Neben 
der Ambulanten Pflege und Tagespfle-
ge, den Therapiezentren und dem Fahr-
dienst hat sich insbesondere der noch 
junge Bereich der Kindertagesstätten 
sehr gut entwickelt. „Unser besonderer 
Dank geht an alle Kolleginnen und Kolle-
gen, die sich tagtäglich für die uns anver-
trauten Menschen einsetzen sowie an 
unsere Mitglieder, die das Fundament 
des ASB bilden!“, so Steffen Kübler.

Daniel Groß, stellvertretender ASB Lan-
desgeschäftsführer, lobte die Arbeit des 
Heilbronner Verbandes, der sich zum 
„Vollanbieter einer beeindruckenden 
Vielfalt an Dienstleistungen“ entwickelt 
habe. „Danke, für über 14.000 Stunden 

ASB Theater-Abo

Darüber hinaus verlängert sich auch das 
exklusive Abonnement-Angebot: Alle 
Mitglieder, Mitarbeitenden und Klien-
ten des ASB Region Heilbronn-Franken 
können direkt beim Theater Heilbronn 
ein kleines, gemischtes Abonnement-Pa-
ket mit vier Terminen, verteilt über die 
Spielstätten Großes Haus, Komödien-
haus und Salon3 mit 20 Prozent Rabatt 
gegenüber dem Normalpreis erwerben. 
Das Abonnement beinhaltet festgelegte, 
vorausgewählte Produktionen, ist jedoch 
hinsichtlich der Termine flexibel. Zudem 
erhalten ASB Mitglieder, Mitarbeitende 
sowie Klienten einen Rabatt beim Kauf 
von Einzel-Theaterkarten außerhalb der 
genannten Abonnement-Pakete in Höhe 
von zehn Prozent. 

	 Infos und Tickets unter 
	 www.theater-heilbronn.de 

Katharina Faude

Preview ASB HEIMspiel:
17.10.2024: Christine Strobl,
Programmdirektorin von Das Erste.
05.12.2024: Katja Horneffer, Meteo-
rologin und Fernsehmoderatorin 

ASB auf Platz 25

Im Jahr 2023 ist der ASB Region Heil-
bronn-Franken zum wiederholten Mal 
unter den 75 größten Arbeitgebern der 
Region. Mit 1648 Mitarbeitern, die in der 
Wirtschaftsregion Heilbronn-Franken 
tätig sind,  steigerte sich der ASB Region 
Heilbronn-Franken im vergangenen Jahr 
von Platz 27 auf Platz 25 im jährlichen 
Ranking der Heilbronner Stimme. 

Driften für die Sicherheit

Mit einem professionellen Fahrsicher-
heitstraining auf dem Heilbronner Wart-
berg Übungsgelände hat sich das Team 
des Ambulanten Pflegedienstes für mehr 
Sicherheit im Straßenverkehr zertifiziert. 
Mit präzisen Anleitungen meisterten die 
ASBler simulierte Gefahrensituationen 
und lernten wichtige Tipps und Tricks 
rund um Fahrsicherheit und über das 
Verhalten in brenzligen Situationen im 
Straßenverkehr. 

Im ausverkauften Salon3 sprach Wolfgang Heim 
zuletzt mit Sportmoderator Tom Bartels (rechts)

Ehrung für 50 Jahre ASB Mitgliedschaft 
v.l. Marianne Kugler-Wendt, Erika Lippoth, 
Hans-Dieter Kuchler
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ehrenamtlich geleistete Arbeit“, sagte 
auch Vorstandsmitglied Denis Zart-
mann. Die derzeit größte Gruppe mit 
über 50 freiwilligen Helfern ist im Bevöl-
kerungsschutz aktiv. Als Zeichen des 
Dankes für 50 Jahre ASB-Mitgliedschaft 
bekamen Hans-Dieter Kuchler, Marian-
ne Kugler-Wendt und Erika Lippoth das 
Samariter-Ehrenkreuz in Bronze verlie-
hen. 

Katharina Faude



Ilsfelder Kita 
Wiesenzauber ist ein 
blühender Ort voller 
Leben und Lachen

„Bringen Sie den Zauber dieses Hauses 
in die Seelen der Kinder“: Darum hat 
der Vorsitzende des ASB Region Heil-
bronn-Franken, Guido Rebstock, die Lei-
terin der neuen ASB-Kindertagesstätte 
Wiesenzauber in Ilsfeld, Tabea Fischer, 
gebeten. Sein Wunsch ist bereits Reali-
tät, das war bei der Eröffnung deutlich 
zu spüren.

„Alles, was Sie hier heute sehen, haben 
wir gemeinsam erreicht“, betonte Tabea 
Fischer. Sie verglich die neue Kita mit 
einem Puzzle - „einem 10.000er. Wenn 
am Ende ein Teil fehlt, wird nichts dar-
aus.“ Seit die Einrichtung des ASB am 
15. Januar 2020 als Provisorium in der 
Ilsfelder Bildstraße eröffnet wurde, hat 
Fischer die Leitung inne. An der Umset-
zung des 4,5-Millionen-Euro-Projekts in 
der Raiffeisenstraße war sie maßgeblich 
beteiligt. „Den Neubau mit den Augen 
des Kindes, des Personals und der Eltern 
zu sehen, war mir wichtig und manchmal 
eine Herausforderung“, so Fischer. Im 
Juli 2022 war Spatenstich: Regelmäßige 
Besuche auf der Baustelle zusammen mit 
den Mädchen und Jungen waren ihr seit-
dem wichtig. Zum ersten Mal habe der 
ASB Konzept und Realisierung eines Pro-
jekts in die Hände der Mitarbeiter vor Ort 
gelegt, betonte der Geschäftsführer des 
ASB Region Heilbronn-Franken, Steffen 
Kübler, und erklärte das Experiment für 
gelungen: „Die Kita Wiesenzauber ist ein 
blühender und bunter Ort voller Leben 
und Lachen.“ Dafür dankte er nicht nur 
Tabea Fischer und ihrem Stellvertreter 
Nils Heller, sondern auch seiner Fachbe-
raterin für die mittlerweile vier ASB-Kin-
dertagesstätten, Daniela Baum.

Rettungsdienst ist AHA 
zertifiziert

Der ASB Region Heilbronn-Franken ist 
seit November 2023 Internationale Trai-
ning Site (ITS) der American Heart Associ-
ation (AHA). Durch die stetig steigenden 
Anforderungen im Rettungswesen und 
den damit verbundenen Qualitätssiche-
rungen, hat der ASB Rettungsdienst die 
fachliche Aus- und Weiterbildung seiner 
Mitarbeiter qualitativ intensiviert und 
auf ein hohes Niveau angehoben. Zum 
Auftakt absolvierten sechs Mitarbeiter 
des ASB Rettungsdienstes gemeinsam 
mit der Firma SkillQube den anspruchs-
vollen Advanced Cardiac Life Support 
(ACLS)-Kurs. Neben den Grundlagen 
zu den Themenfeldern Herzinfarkt und 
Schlaganfall, wurden praktische Szenari-
en trainiert, bei welchen schwerste Herz-
rhythmusstörungen und Herz-Kreislauf-
stillstände mit unterschiedlichen Ursa-
chen nach vorgegebenen und standar-
disierten Algorithmen behandelt werden 
mussten. Unter Leitung von ASB Notfall-
sanitäter Tobias Kreisz ist der ASB Regi-
on Heilbronn-Franken nun zertifizierte 
Schulungsstätte der AHA. Im Rahmen 
dessen wird das Fortbildungsangebot 
innerbetrieblich weiter ausgebaut und 
alle hauptamtlichen Mitarbeiter aus 
der Notfallrettung zum ACLS-Provider 
geschult.

Manuel Haberkorn 

Begeistert: Das Team der ASB Kita Wiesenzauber V.l. Tabea Fischer, Lars-Ejnar Sterley, Sabine 
Wölfle, Guido Rebstock, Steffen Kübler, Izabela 
Beeken, Nils Heller, Christian Pötter, Daniela 
Baum

Zertifiziert: v.l.: Madeleine Arnold, Karsten Istok, 
Joel Wertli, Sarah Blatt, Jonas Tremmel, Tobias 
Kreisz, Adrian Eble, Konrad Grüllich
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Platz für 60 Kinder

„Da wäre man gerne nochmal Kind“, mein-
te die Vorsitzende des ASB Baden-Würt-
temberg e.V., Sabine Wölfle, beim Anblick 
des zweistöckigen Neubaus, entworfen 
von Architektin Stefanie Stumpf. „Platz 
ist für 60 Kinder im Alter von eins bis 
sechs Jahren“, so Wölfle. „Betreuung und 
frühkindliche Bildung gehören zusam-
men“, sagte Wölfle. Dies werde im Wie-
senzauber durch ein interdisziplinäres 
Team gewährleistet: 15 Fachkräfte, von 
der Erzieherin bis zur Heilpädagogin und 
Physiotherapeutin, sechs Auszubilden-
de, zwei Aushilfen und vier FSJler. Fach-
kräftemangel wie in vielen anderen Kitas 
gebe es nicht.“ Eine große Besonderheit 
sind die sechs Kita-Omas und ein Opa“, 
erklärte Wölfle. Sie kommen ein- bis zwei-
mal in der Woche. Auch Besuche und 
Spaziergänge mit den Senioren der ASB 
Tagespflege sowie mit der kommunalen 
Kita Wunderland wertete sie als Berei-
cherung. 

Darüber freut sich auch Bürgermeister 
Bernd Bordon, nachdem die Gemeinde 
bereits 2017 feststellen musste, „dass 
wir mit unseren Betreuungskapazitäten 
am Ende sind“. Acht kommunale Einrich-
tungen und drei freie Träger gibt es jetzt 
in Ilsfeld – mit Platz für 126 U3-Kinder 
und 450 Plätze für Kinder über drei Jah-
ren. „Die Kita Wiesenzauber ist nun Teil 
der Ilsfelder Kita-Familie“, so Bordon. 
Den symbolischen Schlüssel aus Hefe 
übergab Christian Pötter. „Es war uns 
eine große Ehre, dieses Projekt umset-
zen zu dürfen“, sagte der Geschäftsfüh-
rer des Bauunternehmens Böpple. Nach 
15-monatiger Bauzeit sei das Gebäude 
im Oktober 2023 „pünktlich und unfallf-
rei“ fertig gewesen. 

Quelle: Claudia Kostner, 
Heilbronner Stimme 15.3.2024, 
gekürzt
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ASB am Leinenkugel 
in Walldürn

Ambulant betreute Wohn-
gemeinschaften, Tagespflege 
und Betreutes Wohnen

Ein Zimmer in einer WG beziehen, mit 
Gleichgesinnten Zeit verbringen, in 
Gemeinschaft und doch selbstbestimmt 
leben und noch dazu die Sicherheit 
haben, medizinisch versorgt zu sein, 
falls es nötig ist - das klingt fast zu schön 
um wahr zu sein. Es ist wahr. Und es 
nennt sich Ambulant betreutes Wohnen. 
Ein Projekt, das der ASB Region Heil-
bronn-Franken nach Pfaffenhofen nun 
auch in Walldürn anbietet. Es ist gedacht 
für Menschen, die im Alter nicht mehr 
allein sein wollen oder können, die aber 
im Herzen jung und unabhängig geblie-
ben sind. „Wir sind keine Seniorenresi-
denz, kein Pflegeheim und kein Hospiz“, 
stellt Stella Lindemann klar. Sie leitet das 
neue ASB-Haus. „Wir sind wohnortnah, 
so dass Familie, Enkel, Freunde jederzeit 
willkommen sind“, erklärt sie die Philoso-
phie des Hauses, die auf Gemeinschaft 
und Regionalität setzt. Auch bei der 
Ernährung. Gemeinsames Kochen mit 
Produkten aus der Region sei ein wesent-
licher Baustein des Wohnkonzepts. 

Voraussetzung: 
Pflegegrad 2 oder höher 
Sie ist Feuer und Flamme für dieses noch 
neue Wohnprojekt, und freut sich dar-
auf, das Haus mit Leben zu füllen. Der 
zweigeschossige Bau besteht aus zwei 
Gebäudeteilen jeweils mit Innenhof. Das 
Interieur wirkt durch das einheitliche 

Danke
Herzlichen Dank sagen wir allen Spender-
innen und Spendern, die im Jahr 2023 den 
ASB Region Heilbronn-Franken mit einer 
Spende unterstützt haben. Dank Ihrer 
Förderung können wir unsere Dienst-
leistungen weiterhin für hilfebedürftige 
Menschen anbieten sowie neue Projekte 
ins Leben rufen. Infos und Aktuelles über 
Ihren ASB finden Sie auch im Internet 
unter www.asb-heilbronn.de. 

Wir helfen
hier und jetzt.

Stella Lindemann freut sich auf interessierte 
Besucher

ASB Inside
Hallo!
Mein Name ist Benita Jochim und ich 
arbeite seit 2022 als Personalreferentin 
in der Personalverwaltung beim ASB. 
In meiner Funktion bin ich spezialisiert 
auf die Betreuung von Praktikanten, 
Freiwilligen, Auszubildenden und Dual-
studierenden. Zu meinen Aufgaben 
gehören unter anderem das Recruiting 
und die Einstellung neuer Mitarbeiter, 
die Personalentwicklung sowie die Ver-
waltung von Personalangelegenheiten. 
Ich schätze beim ASB die Möglichkeit, 
viele junge Menschen kennenzulernen 
und sie während ihres beruflichen Wer-
degangs zu begleiten. Die Arbeit stellt 
mich vor viele spannende Herausforde-
rungen und bereitet mir täglich große 
Freude, diese zu meistern.

Farbkonzept mit Anthrazit und Beige 
modern und edel. Das Farbkonzept 
zieht sich durch das gesamte Haus. Das 
Haus wiederum liegt am Rande eines 
Wohngebiets mit weitem Blick über den 
wunderschön gelegenen Wallfahrtsort 
Walldürn. Im Obergeschoss stehen 16 
Wohnungen für Betreutes Wohnen zur 
Miete zur Verfügung. Das Erdgeschoss 
teilt sich auf in 15 Tagespflegeplätze und 
zwei Wohngemeinschaften à 12 Bewoh-
ner. 

Die Zimmer der WG sind abgeschlossene 
17 Quadratmeter große Appartements 
mit kleinem Flur und behindertenge-
rechtem Bad. Die Wohnungen können 
individuell eingerichtet werden. „Die 
Bewohner sollen sich bei uns zuhause 
fühlen und völlig frei bewegen“, so Stel-
la Lindemann. Einzig abmelden müsse 
man sich, aus Sicherheitsgründen, denn 
Voraussetzung für einen WG-Platz ist ein 
Pflegegrad der Stufe 2 oder höher. „Der 
eine braucht etwas mehr Unterstützung, 
ein anderer braucht gar keine.“ Viele 
stünden trotz Pflegegrad voll im Leben. 
Wer motorisiert ist: kein Problem. Park-
plätze sind vorhanden. Die Wege zur 
Bushaltestelle sind kurz, eine Kirche ist 
wenige Schritte entfernt, ebenso Bäcker, 
Metzger und Pizzeria.   

Präsenzkraft als Teil der 
Gemeinschaft
Alle 24 Appartements liegen im Erdge-
schoss mit direktem Zugang zu einem 
großen Innenhof unter freiem Himmel. 
Innen steht neben einem Raum mit 
Waschmaschinen und Trocknern ein für 
alle nutzbarer großer Aufenthaltsraum 
zur Verfügung. Dort laufen alle Fäden 
zusammen. Integriert ist eine offene 
Küche, ein großer Tisch lädt die WG-Fa-
milie zum Essen, Plaudern und Verwei-
len ein. In regelmäßigen Abständen sol-
len Besprechungen stattfinden, da dür-
fen Anliegen und Wünsche vorgebracht 
oder Verbesserungsvorschläge gemacht 
werden. „Jeder, der sich für unsere WG 
entscheidet, sollte sich aktiv einbringen 
und sich mit Ideen und Vorschlägen am 
WG-Alltag beteiligen“, so die Leiterin. 
Mindestens eine Präsenzkraft ist immer 
vor Ort, Tag und Nacht, für jeden und 
für alles ansprechbar und nicht allein 
als Büro- oder Pflegekraft zu verstehen, 
sondern als Teil der Gemeinschaft. 

Simone Heiland

Neu-
Eröffnung 

zum 
1. Mai

Kontakt: 
ASB am Leinenkugel in Walldürn 
Stella Lindemann
Tel.: 06282 2849770 / 0173 2063476
s.lindemann@asb-heilbronn.de
www.asb-heilbronn.de


